
über al. *. native Energie ,J-.ormieren
Hauptversammlung: vorsitzender Eckhardt übergab wild.lugendgruppe in jüngere Hände

NIDDA (d0 Auf viele Aktivitäten Exkursion zur Grube Messel und zum vHC eine Fahrt in die Mddaer partner-
.b.licke dje Sc,hutzgemeinschaft Deutscher Jagdschloss Kranichsi"* 

-- - 
stadt Bad Kösen statt. Weiterhin ist einewald (sDw), Nidda und umeebung, Artenschutzmaßnahmen wie Rettungs- Fahrt zu objekten altemativer und rcgene-anlässlich ihrer HauDlversammlüng zü' aktionen für Fledermäuse, Ürralrung ratrver bnergien unter Führung der..Hes-rück. Nach lS-iährieir erfolcreiche-r Ar- melu-erer Ameisennester aus üe*otnt"n sen Energie... Wiesbaden, geplanl. lmbeil als BetreuÄr dei waldi;eendsruope Bereichen rr.ruut. rirri.t J.iühne Fle- Herbst steht die Besichtigung erner Holz-Nidda übergab wotfgalfu- Eclhaiär. dermausbe;;ili;;ö";;- Fachwan hackschnirzet-produkrioissürk und er nersDw-vorsitzender und steävenrercndei aaam stiecie.,-vei"iü"a""" en'"g"rn"a H"rrr,""ü"t "iirJ-F"uJänlrunrug" uorForstamtsleiterinNidda, diese Aufgabe in nahmen an Felägehöri- ,o*i"-olorogi- a", r-!r",nfil' 

'**'."
jüngere Hände sctre waraen nfen runä"G" äi" sow- von inei *tiven waldJugendarbeit
...,,Die Jugendafteit ist das wichtigste Arbeit ab. stori n rar'uu"rt-auf die berichiete u""r,-' öirririJoi r_"rrr"unn.überhaupt und kann nicht hoch eenug Anlage von u"nt r"uirriuioiop"n. tnror- emiiien-un;E;de;;;"Jsäutzgehörtenbewenet werden, es wäre traurie eeriesenl .atiön"n gau.rium sac-r,ri"rää", ur"r,- "u.nr. i" J", ,ti"r,"nitl"ü"n c.pp"n-hätte man diese Arb€it einstellei äüssen". wassersch-urzplanung für Nidda und Dau- stunden wie Formkenntnisse von Tierenso wolfgang.Eckhardt .'Aufgrund ande- emheim und lur FoÄrriro*- 

- 
und pnanzen. spiele oder Basrelarbeiren.rer ehrenamrticher Berasrunsen muß ich Auch weirerhin will die sDWin Nidda S;tr;ü;;;;;1ilääi" c*pp" irndiese Aufgabe abgjben", io Eckhardt einen s"rr*e.puntt 

'aui-äle 
rnror-uuon Besitz eines wiesengundstücke s. Hierweiter' Gundra und RuDert Hoepoe. Dau- über regenerat'ive uno arternative Energi- ;;"i; k;t;il;;'f;ääei reucrrtuio-emheim. sowie Jürgen Dicken. unterstüt zt err tege-n. dadie fossilen Reisäurcen ^wie rope angelegt oder obsrbäume gepflanzt.von Reinhold Stock' werden sich zukünf- Öl un-<l cas in wenigeni;hr;;;;;n aufge- nä,i""ä"iä* i."il"r, iu- oi" n"mtig der waldjugend annehmen. braucht sein werde-n. ouiüuiiiinuu. ror- von neun Gruppenmirsliedem nachDarüber hinaus berichreten vorsirzen- ren mehr Fachwarte b;f*, d; v".i";- s"ü*"ä"ii, ii,iääi"äi[fi'Ä;._"..der Eckhardt und Geschäftsführer Hans- dungen in einigen älti*"F"""rroi"t"p"" 

*üiii;r,llitcfi;ä"'üiri' 
s"t rt"a".Joachim schwarz wiederum von vielen besditigt und iäa"i;;ü;i;'\ir"ldgor- gab bekannt, dass für das kommende JahrAktivitäten so eab es viele Dia- rrnd tesdienir abgehali"; ;;rl;n. 

- 
freiwillige Helfer für die Betreuung ernesVortragsabende zu den Themen wald und -s"r,or i""w"i riv."i"li, 

'u- 
s"..tug, Amphibienzaunes im Bereich Dauemhei-umwelt' die durchweg auf sroßes Interes- _l-5. April, findet um iiiÜr,i-ir unt"."n mer-Hofgesucht werden. wer dies über-

Lt"P:i.*].-B:lo].1:4q eistoSgn .eien. rurpär i'r c"ä s"ilrr-irtiü'"i"" veran- nehmen möchte, kann sich bei einem dernoncpunj(te lm vergangenen Jahr waren staltung zum,,Tag des Baumes" statt. Am sDw-vorstandimitelieaei oäer oei ralndie BelobiSung durch den wetteraukeis sonnta!, 21. i4aii*i.a "ir" nunäiurrn ,,i 5""r i,ä"td--rrir'Ja""ä""ü"i]fürdas langjzihrige vorstandsmireried Ru- 
*l j::'- "erg";cen;n 

-.iär,i' 
ffir.gt.n Abschtießend ,.igi. 

'nrp.n 
no.pp"dolf Lind aus Geiß-Nidda ftii de'*en Feuchtbioropen angeuoren. n,n wocfien- urili"","'öiä.- r.äioäsclertnoscrrartenverdienste um die Natur' ebenso die ende 29./30'- rurl ?rnaei ;t".;" rnit una "on slwv"iunräriuü"n *, r,"r-Pflanzaktion zum Tag des Baumes und die dern verscnwisGrunfw";il-;; a",n gung"n"n r"nrer. 
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